
Clean Install  
- ein Jungbrunnen für den Mac?!
Eckart J. Schröer @ MacTreff München, 16. Juni 2021
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2007 kam ich als „Switcher“ zum Mac …

2007: 21“ iMac

10.5  Leopard

10.6  Snow Leopard

System mit dem 
Migrationsassistenten 

migriert

2011: 15“ MacBook Pro

10.6  Snow Leopard

10.7  Lion

10.8  Mountain Lion

10.9  Mavericks

10.10 Yosemite

10.11 El Capitan

10.12 Sierra
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System mit dem 
Migrationsassistenten 

migriert

2017: 15“ MacBook Pro

10.12 Sierra

10.13 High Sierra

10.14 Mojave

10.15 Catalina

Und nun will ich Big Sur :-)

Seitdem wurde der Mac niemals neu aufgesetzt, sondern nur upgedated
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Ein System 14 Jahre nutzen …  
undenkbar unter Windows ;-)

Aber auch macOS fühlt es sich zunehmend „schwerfällig“ an:

- unvermittelt eingelegte „Denkpausen“

- kurzfristig sichtbarer beachball 

- Systemsteuerung öffnet sich langsam

- Ladezeiten sind gefühlt (viel zu) lang

- Die 1 TB SSD ist fast voll

Kurz: Die „Fluffigkeit“ des Systems war dahin 
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Ist die fehlende „Fluffigkeit“ ein Wunder? - NEIN! 
Während der 14 Jahre hat das System viele hundert Installationen und Updates „erlebt“ …

Software, die inzwischen 
veraltet und vom Markt 
verschwunden ist


z.B. Adobe Air & Flash, Silverlight, TrueCrypt, 
Bento, Aperture, iWeb, Office 2011, etc. …

Software, die über viele 
Jahre immer wieder 
upgedated wurde


z.B. Photoshop CS 3,4,5,6, Lightroom 
1,2,3,4,5, Fusion, Java etc. …

Software, die testweise 
installiert aber nicht für gut 
befunden wurde


z.B. Tools und Helferlein die doch nicht so toll 
waren, wie erwartet. ….

Deinstallationen und updates sind oft so schlampig gemacht, dass viel „Müll“ auf der Platte und in der 
Systemkonfiguration zurück bleibt.

Software rückstandsfrei zu entfernen grenzt an eine Utopie, insbesondere bei Software, die über Extensions 
tief in das System eingreift.

So schleichen sich Instabilitäten im Laufe der Jahre ein …
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1. Einfach - aber leider nicht effizient: das Programm mit drag & drop in den Papierkorb legen: 
    löscht das Programmpaket Firefox mit 377,9 MB aus dem Programme-Verzeichnis

2. Besser - zB mit dem kostenlosen AppCleaner (oder anderen vergleichbare Tools):    

Wie löscht man eine Applikation? (Dargestellt am Bsp. Firefox)

AppCleaner

AppCleaner löscht zusätzlich 322,8 MB aus dem (versteckten) Library Verzeichnis

Das funktioniert natürlich nur, wenn die Hersteller der Applikationen sich an die Konventionen halten, wo 
Dateien gespeichert werden und wie sie benannt werden.

drag 

&


 drop
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Alle Applikationen speichern Daten in einem für User normalerweise nicht 
sichtbaren Verzeichnis, der user library:

/Users/DeinBenutzerName/Library

Man kann die user-Library im Finder 
sichtbar machen:


1. Finder öffnen

2. Menü „Gehe zu“ aufrufen und 

gleichzeitig die Option-Taste drücken

3. Library im Menü auswählen

In der user-Library werden u.a. 
gespeichert:


• Einstellungen

• Applikationsdaten

• Caches

• Logs (auch crash-logs)

• Lizenzinformationen

• Etc.

Bei mir haben sich in der unsichtbaren Library > 100 GB (!!) angesammelt


• Obwohl ich sorgfältig deinstalliert und dort regelmäßig aufgeräumt habe

• Arbeitsthese: Der „Müllanteil“ dürfte erheblich sein

ACHTUNG 
Nicht umsonst blendet Apple dieses 
Verzeichnis für normale Nutzer aus. 


Hier bitte umsichtig agieren.

7



Eckart J. Schröer @ MacTreff München, Juni 2021

Hier nur zwei Beispiele für ineffiziente Update Prozesse:

Adobe „vergisst“ bei der Creative Cloud das 
Aufräumen in der Library seit 4 Jahren

Adobe ist bei mir der größte „Plattenverschmutzer“, installiert 
Verzeichnisse an zig Stellen und vergißt das Aufräumen hartnäckig


Viel alter Photoshop Müll aus früheren CS-Versionen blieb auch 
beim Umstieg auf die Creative Cloud erhalten


Beim Umstieg auf Catalina gab es diverse 32bit Applikationen, die 
Adobe im Laufe der Jahre schlicht „vergessen“ hatte


Warum legt jedes Java update ein neues Verzeichnis an?


Ergebnis: 1,4 GB Müll in /Users/xxx/Library/Application Support/Java
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Manche Programme installieren ganze Frameworks, System- oder sogar Kernel-
Extensions, die bei einer Deinstallation nicht richtig „entsorgt“ werden.


Diese Restanten können beim Booten noch geladen werden, verlangsamen das System 
und unterminieren die Systemsicherheit & Stabilität.

Das Horrorbeispiel: Die Zoom App

„Die Mac-Software für Zoom-Webmeetings hinterlässt auch nach der Deinstallation einen verwundbaren Web-Server.

Eine Sicherheitslücke im Mac-Client der Meeting-Software Zoom kann dazu missbraucht werden, aus dem Netz die Kameras 
beliebiger Zoom-Nutzer anzuschalten und diese womöglich auszuspionieren. Dazu muss ein Angreifer den Nutzer lediglich auf eine 
präparierte Webseite locken oder entsprechenden Code auf einer besuchten Webseite einbetten.

Was aber noch schwerer wiegt als die eigentliche Sicherheitslücke ist die Tatsache, dass diese auch nach der Deinstallation der 
Meeting-Software noch vorhanden ist: Die Software installiert im Hintergrund einen Webserver und belässt diesen auf dem System. 
Zoom kennt das zugrundeliegende Problem, will daran aber wohl nichts ändern.“

Quelle: https://www.heise.de/security/meldung/Meeting-Zwang-Mac-Kameras-lassen-sich-ueber-Zoom-Sicherheitsluecke-
anschalten-4466205.html und


https://www.heise.de/security/meldung/Videokonferenz-Software-Ist-Zoom-ein-Sicherheitsalptraum-4695000.html
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Corona, Lockdown, Ausgangssperre,

4 Tage Regen-Vorhersage, kalt, grau, nass …


Zeit, um „Grausamkeiten“ anzugehen … 

              … und sich damit die Grundlage für zukünftig tägliche 
Freude & Genuss zu schaffen 
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Projektziel: Umstieg von Catalina auf Big Sur mit einem Clean Install

Das heißt:


• Löschen der SSD und neu formatieren

• Installation eines „taufrischen“ macOS Big Sur

• Neu-Installation aller noch benötigten Apps

• Migration aller Daten/Dokumente

•  Beibehaltung aller individuellen Einstellungen und Anpassungen 

 (d.h. es wird auf keinen fall die „vermüllte“ alte Library komplett migriert, sondern nur selektiv;  
 dieser Teil des Projekts wird „anspruchsvoll“)

Das System soll genauso individuell und komfortabel sein wie zuvor, 
nur viel schlanker, schöner und schneller
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1. Time Machine Backup  
(damit gibt es immer einen Weg zurück, wenn etwas schief geht)


2. Library-Verzeichnis sichtbar machen und eine zusätzliche Kopie 
des gesamten /user Verzeichnisses (incl. der Library) auf ein 
externes Laufwerk - das macht das Installieren nachher sehr viel 
komfortabler

Vorbereitungen I: Backups

+
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• Wo kommt das Programm her?  
a.) AppStore oder  
b.) download beim Hersteller


• Ist das Programm BigSur kompatibel? Hier hilft ggfs. https://roaringapps.com

• ggfs. müssen upgrade Lizenzen erworben werden

• Download der neuen Version (speichern auf dem ext. Medium)

• Lizenzschlüssel & Registrierungsinformationen ggfs. bereithalten


• Wo speichern die Programme ihre erzeugten Anwendungs-Daten?

• Lässt sich statt einer Installation vielleicht auch eine Browser-Version verwenden?


• Skype, Team, Zoom, Jitsi laufen wunderbar im Browser

• Das hält die Platte sauber und erspart update Prozesse

Vorbereitungen II: Liste aller Programme

Diese Arbeitsliste brauchen wir später zur Neu-Installation der Programme 

13

https://roaringapps.com


Eckart J. Schröer @ MacTreff München, Juni 2021

Vorbereitungen III:  
Download von Big Sur aus dem App Store

• Nach dem Download (12,6 GB) startet das Installationsprogramm automatisch

• Jetzt auf keinen Fall fortfahren, sondern

• Mit command-Q abbrechen

• Das Installationsprogramm ist jetzt im Programme-Ordner zu finden
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Vorbereitungen IV:  
Ein externes Installationsmedium erstellen 

Zur Installation muss ein mindestens 16 GB großer USB Stick entsprechend vorbereitet 
werden (Ungeduldige sollten kein langsames Modell verwenden).

Früher war dafür ein externes Hilfsprogramm erforderlich, jetzt ist die Funktionalität über einen 
Terminal-Befehl in Mac OS implementiert.

Eine detaillierte Schrit-für-Schritt Anleitung findet Ihr zB hier: 


https://www.macworld.co.uk/how-to/bootable-mac-installer-3575875/

oder https://www.macworld.co.uk/how-to/clean-install-macos-3637409/


Zur Beruhigung: es ist nicht schwer und dauert nicht lang. 
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Umsetzung I: Löschen der SSD/HDD & Neuinstallation
Jetzt wird es ernst:


1. den Mac im Recovery Mode starten (während des Starts cmd+R gedrückt halten)

2. Das Festplattendienstprogramm starten und die SSD/HDD auswählen

3. Löschen der Platte (sofern HFS formatiert) oder der Volumengruppe (bei AFPS Formatierung)


Siehe auch die detaillierte Beschreibung incl. Screenshots unter 
https://www.macworld.co.uk/how-to/clean-install-macos-3637409/


4. zur Neuinstallation entweder im Festplattendienstprogramm wieder einen Schritt zurück gehen 
oder einen Neustart mit gedrückter Optionstaste durchführen

5. Installation vom externen Medium (=USB-Stick) auswählen und starten


Big Sur wird dann komplett neu auf eine AFPS formatierte SSD/HDD installiert. 
Das dauert - je nach Systemausstattung - 20 bis 30 Minuten. 
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Umsetzung II: Installation der Apps & Daten

1. Big Sur Startdialoge abarbeiten und Benutzer anlegen

2. Systemeinstellungen durchgehen und anpassen (zB File Vault aktivieren)

3. Apps installieren - jede App legt während der Installation ihre Verzeichnisse in der User-Library neu an

4. Daten aus dem Benutzerordner von der externen Sicherung kopieren  

ABER: ohne die alte Library - die ist ja vermüllt!

5. jetzt sind alle Apps mit ihren Standardeinstellungen installiert 


Die meisten Beschreibungen zum Clean Install enden hier … 
ABER: was ist mit meinen individuellen Einstellungen/Presets, Templates etc.? 
Wie kann ich meine mühsamen individuellen Anpassungen der Apps wiederherstellen?

17



Eckart J. Schröer @ MacTreff München, Juni 2021 18

Umsetzung III: Individuelle App-Einstellungen

• Bei manchen Apps ist nicht viel einzustellen - es reicht, die Einstellungen der jeweiligen App am 
Bildschirm schnell neu vorzunehmen


• Andere Apps haben u.U. umfangreiche Einstellungen und Individualisierungen, die wir gerne aus der 
vorherigen Version übernehmen möchten. 
Dazu müssen wir uns die Einstellungsdateien selektiv aus der Sicherung der ALTEN User-Library 
heraussuchen und in die neue User-Library kopieren  
(maW: wir ersetzen die bei der Installation neu angelegten Standard-Einstellungen mit unseren alten individuellen Anpassungen)


• Die meisten Apps speichern ihre Einstellungen in einer xxxx.plist Datei

• idR befindet sich die Datei in der User-Library, die Frage ist nur: WO?
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Umsetzung III: Individuelle Einstellungen zurückholen

Für jede App danach suchen, WO sie in der user-Library ihre Daten ablegt, das wird leider nicht einheitlich 
gehandhabt und nicht alle App-Entwickler halten sich an die Konventionen:

	 - die Festplatte mit dem „alten“ User-Ordner mounten

	 - bei jeder App in der „alten“ User-Library nach evtl. vorhandenen Einstellungsdateien suchen, 

	  	 /user/Library/AppName

	 	 /user/Library/Application Support/AppName	 - da stehen die Meisten

	 	 /user/Library/Containers/AppName	 - für alle Apps aus dem Appstore, die in der Sandbox laufen


	 	 /user/Library/Group Containers/AppName

	 	 /user/Library/Preferences                                   - für .plist Einstellungs-Dateien

	 - deren Datum prüfen (sollten nicht zu alt sein, sonst stammen sie aus veralteten Versionen)

	 - wenn sie passen, dann selektiv in das neue user/Library-Verzeichnis kopieren


19



Eckart J. Schröer @ MacTreff München, Juni 2021

Umsetzung III: weitere Einstellungsdateien finden

	 Oft (aber nicht immer) werden Einträge mit der 
„umgekehrten“ URL des Herstellers & dem App-
Namen benannt:


Es ist etwas mühsam, aber man bekommt schnell ein Gefühl dafür, was relevant ist … 
- das ist leider bei jeder App etwas anderes 
- Weil Apple verschiedene Optionen zulässt 
- Und manche Hersteller ihr „ganz eigenes Ding“ machen 

ABER: trotzdem kein Hexenwerk! 

Diese Aktion gibt das alte „look and feel“ mit allen individuellen Anpassungen zurück.
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3 Beispiele, wo Apps Einstellungen abspeichern

Path Finder, DER Dateimanager, schreibt seine Einstellungen in:

~Users/Eckart/Library/Preferences/com.cocoatech.PathFinder.plist 

~Users/Eckart/Library/Application Support/Path Finder/Settings

MacTracker (Appstore), der „Katalog“ aller jemals erschienenen Apple Produkte, legt 
die Sammlung der eigenen Produkte ab in:

~/Users/Eckart/Library/Containers/com.mactrackerapp.Mactracker/Container.plist
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Subler, der Metadaten-Editor für Videodateien legt seine Templates ab in:

~/Users/Eckart/Library/Application Support/Subler/tessdata



Eckart J. Schröer @ MacTreff München, Juni 2021

Arbeitsaufwand ca. 2 Tage (incl. Einarbeitung). 
Was hat es gebracht?
1. Der Mac startet deutlich schneller

2. Im Betrieb ist er deutlich schneller und fluffiger - stockt nicht mehr & zeigt keinen beach ball mehr

3. Die User-Library ging von 103 GB auf 35,8 GB zurück, d.h. hat sich um 65% reduziert

4. 166 GB Festplattenplatz wurden insgesamt gespart

5. Der Mac ist Müll-frei

6. Alle individuellen Einstellungen & Anpassungen sind wieder „da“ :-)


Es war viel Arbeit - aber ein voller Erfolg! 
Ein breites Grinsen steht auf dem Gesicht … 

In einigen Jahren werde ich es wieder tun!
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Und für die Zukunft? Was hab’ ich gelernt?

• Weniger Spontaneität bei der Installation von Apps (brauche ich das wirklich?)


• Vermeidung von Apps, die auf große Frameworks setzen (z.B. Java)


• Verstärkte Nutzung von Web-Apps im Browser (= zero-footprint) 
z.B. für Jitsi, Zoom, Skype, Steuer-Software etc.


• Nutzung einer virtuellen „Spielumgebung“ mit Snapshot-Setzung  
(VMware Fusion ist neuerdings für Privatanwender kostenlos)
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Disclaimer

• Jeder Jeck ist anders - jeder Mac auch …

• Die Informationen hier sind nach bestem Wissen & Gewissen zusammengestellt und 

beschreiben, wie es bei mir funktioniert hat

• Das heißt aber nicht, dass ich irgendeine Garantie oder Verantwortung übernehmen kann, 

dass es bei Euch genau so funktioniert

• Jeder wird sich ein individuelles Vorgehen überlegen müssen - wer die Zusammenhänge 

kennt, hat damit das nötige Rüstzeug

• Good luck! - Es lohnt sich!
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